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Winkelried?

Nenei, de Bappe mit de Bohneschtange!

Probat
Lieber Nebelspalfer! Mein Freund

Willy haf kürzlich geheiratet. Nun sind
seine Ferien und auch seine
Flitterwochen zu Ende. Dafür aber beginnt
der gemeinsame Alltag. Er geht wieder
ins Büro, und sie fegt und schrubbt die
Fufjböden der Wohnung, dafj die Späne
nur so fliegen. Der gute Willy sieht das

eine Weile mit an. Da es aber auch

garnicht aufhören will (er stellt mit Be-

Buechigs oder tannigs?
Isch glich, der neu AXA wird
mit jedem Wäldli fertig I

Marktgasse 40 Probesendungen In die ganze Schweiz

dauern fest, dafj seine Frau ein richtiges
Putznest ist), wagt er einmal die
bescheidene Bemerkung, man könne auch

übertreiben, was das Putzen anbelange.
Doch damit kam er an die rechte. Wie
das Biswefter fuhr sie drein. Er habe
aber auch gar keinen Sinn für Reinlichkeit

und Ordnung. Es sehe in der Wohnung

ja aus wie in einem Saustall. Sie

gebe sich alle Mühe und krampfe sich

halb zu Tode, und da komme er ihr so.
Den Rest der Worte schluckte sie mit
den Tränen hinunter.

Das war das erste Intermezzo. Willy
kann eine Frau nicht weinen sehen. Und

Die stilreine

Ob Stûvâ Qrisdiunâ
MUr (umgebaut und neu eröffnet)
V erwartet die Dame, den Herrn und

die Familie. - Auserlesene Weine,
exquisite BUndner Spezialitäten.

Zl'RICH, I.Stock Grand Café Astorla
Separater Eingang NUschelerstr. 1

noch viel weniger seine eigene. Da wird
er nämlich windelweich und möchte am
liebsten auch losheulen. In diesem Falle
tut er, was alle andern Männer im
gleichen Falle auch tun: Er wird grob (und

zwar geschieht das nur, um die wahren
Gefühle zu verbergen). Er knallt die
Türe von aufjen zu und eilf, mit dem
besten Vorsatz, sich zu betrinken, in

seine Stammbeiz.

Mitternacht ist längst vorbei, als er
heimkommt. Seine Frau ist noch wach.

Auf sein gelalltes «Grüezi» gibt sie

keine Antwort. Auf seinen Morgengrufj
anderntags: keine Antwort. Am Mittag
dasselbe. Sie spricht einfach kein Wort
mehr mit ihm. Ein, zwei, drei Tage
vergehen. Ein Worf ist ein Wort. Aber
nichts, rein garnichts sagt sie. (Das mufj

doch einer Frau furchtbar schwer fallen,
denkf Willy.) Nach einer Woche, es

war Samsfagnachmiftag, beginnt Willy
sorgfältig alle Schubladen zu
durchwühlen. Eine nach der andern. Er reiht

die Schränke auf, sucht und sucht nach

efwas. Eine Stunde vergeht. Da wird

seine Frau doch neugierig. Erst schaut

sie nur zu. Willy wühlf und wühlt,

schmeifjt Hemden und Wäsche auf den

Teppich. Da kann die gute Frau nicht

mehr an sich halten: Donnerwetternochmal,

was suchst Du denn eigentlich?»

Und Willy darauf, ganz ruhig in die

Knie sinkend: «Dis Müüli aber
Gottseidank, jetzt hast Du es ja selbst wieder

gefunden!» Heinz Hartmann

Chindermüüli
Frau Gugger hatte bis vor kurzem in

ihrem Salon noch eine wundervolle

Wanduhr hängen. Bei einem kürzlichen

Besuch fiel mir sofort der leere

Winkel auf, wo sich vorher das Prachtsstück

befunden hatte. «Ja, und Ihre

prächtige Wanduhr?» fragte ich sie.

«Ach so,» entgegnete Frau Gugger, «ja,

die lief in letzter Zeit nicht mehr so

genau. Wir mufjten sie zur Reparatur

geben.» Nun, das ist eine ganz
plausible Erklärung. Nur unterbrach der

kleine Peter die kurze Pause, die
entstanden war, um noch folgende
Bemerkung anzubringen: «Und denken

Sie sich, der Uhrmacher wollte zuerst

das Klavier mitnehmen!»

Der ganze Orient
in einer Turmac Bleu!
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iXIsnsi, cis Lapps mit cis Voknsscktsrigs

i^k-obat

i.isizsr i^sizslsosltsr! /v^sin trsuncl
Willv list lcür?Iicli gsiisirstst. i^iun sincl

zsins I^srisn unci sucii ssins i^Iittsr-
wociisn ?u ^ncis. Ostür sizsr lzsginnt
cisr gemeinsame /<»tsg. ^r gsiit wiscisr
ins küro, unci sis tsgt unci sciiruizizt ciis
^uizizöcisn cisr Woiinung, cisi; ciis Zpsns
nur so tlisgsn. Osr guis Willv sislii ciss

sins Wsils mit sn. Os es sizsr sucii
gsrnictit sutiiörsn will (sr stslit mit ks-

kueetiigs ocjei' tsnnigs?
Iscii giicti, cisr nsu wirci
mit jscism Wslciii tsrtig l

IH»?I<«g»»»s 40 pwbezenliungen >n c»e g»n?s 8en«ek

cisusrn tsst, cish zsins l^rsu sin ricntigss
?ut?nsst ist), wsgt sr sinmsl ciis ins-
sciisiclsns ksmsricung, msn Icönns sucii
üizsrtrsiizsn, wss ciss ?ut?sn snizsisngs.
Oocii cismit Icsm sr sn ciis rsciits. Wis
ciss lZiswsttsr tuiir sis cirsin. ^r Iisizs
sizsr sucii gsr Icsinsn 5inn tür ksiniicii-
Icsit unci Orcinung. ^z zsiis in cisr Woii-
nung js suz wis in sinsm 8suztsII. 8!s

gslzs zicii siis /v^üiis unci krampte- zicii
lisllz /u locls, unci cis Icornnis sr iiir zo.
Osn ksst cisr Worts sciilucicts sis mit
cisii Irsnsn iiinuntsr.

Oss wsr ciss srsts IntsriiiS220. Willv
Icsnn sins r^rsu niciit wsinsn sslisn. Unci

Nie stilreine

(unis/ebsut unci neu erciffnet)

V er>vsrtet ctie vsme, «ten Herrn unct
clie psmllie. - Auserlesene Weine,
exquisite kiinclrier Zpe^isiit-iten.

2vaics, I. Stock cZrsncl cDskS »»t»r«a
Sepsrster iZincrsril? klllscnelerstr. I

nocii visi wsnigsr ssins sigsns. Os v/ifcl

sr nsmlicli wincislwsicii unci möcriis sm
lisizstsn sucli losiisuisn. In ciisssm >5slls

tut sr, wss slls sncisrn /v^snnsr im g!si.
ciisn Iisiis sucii tun: Iir wirci groiz (unci

Twsr gssciiisiit ciss nur, um ciis wsiirsn
Qstüiiis ?u vsrizsrgsn). ^r icnsllt ciis

lürs von sulzsn ?u uncl silt, mit cism

lzsstsn Vorsst?, sicii ?u izstrinlcsn, ir,

ssins Ztsmmizsi?:.

/Vvittsrnsclit ist längst vorizsi, sls
iisimlcommt. Zsins I^rsu ist nocii wscii.
^ut ssin gslslltss «<?rüs2:i» giizi sie

lcsins Antwort, ^ut zsinsn /Viorgsngmh
sncisrntsgz: lcsins Antwort. >^m /Mittag
ciszzsiizs. 5is soriciit sintscii Icsin Wc-i-i

msiir mit iiim. ^in, ?wsi, cirsi Isgs vsr-
gsiisn. ^in Wort ist sin Wort. /^lzs?

niciits, rsin gsrniciits ssgt sis. (Oss muh

ciocii sinsr I^rsu turciitizsr sciiwsr tsllsn,
cisnict Willv.) i>iscii sinsr Wociie, ss

wsr Zsmstsgnscnmittsg, izsginnt V/!Il>-

sorgtsitig siis Zciiuizlsclsn ?u ciurcii-

wüiilsn. ^!ns nscli cisr sncisrn. ^r rsilzi

ciis Zciirsnics sut, suciit unci suciit nscii

stwss. ^ins Ztuncis vsrgsiit. vs wirci

ssins k^rsu ciocli nsugisrig. Iirst sciisui

sis nur ?u. Willv wülilt uncl wüiili,

zclimsilzt >-Ismcisn unci Wssciis sui clsn

IssZszicii. Os Icsnn ciis guts ^rsu niclii

msiir sn zicii iisitsn: vonnsrwsttsmocli-
msi, wsz zuciizt Ou cisnn sigsntlicii?»

Unci Willv cisrsut, gsn? ruiiig in ciis

Xnis zinicsnci: «Oiz /v^üüli slzsr Qoii-

zsicisnlc, jst-t liszt Ou sz js zslizst wis-

cisr gstuncisn!» tt^ln^ i-isrtmsnn

Lliiiiclst'müüli
I^rsu (?uggsr iistts bis vor Icur^sm in

iiirsm 8sion nocii sins wuncisrvolls

Wsnciuiir iisngsn. ksi sinsm lcü^li-

clisn kssucn tisl mir sotort cisr lsets

Winicsi sut, wo zicii voriisr ciss k'rscliis-

stücic izstuncisn iistts. «Is, unci llirs

prsclitigs Wsnciuiir?» trsgts icii sie

«Xcii so,» sntgsgnsts l^rsu Quggsr, «js,

ciis list in Ist-tsr Isit niciit msiir so

gsnsu. Wir muhtsn sis -ur i?.sizsrsiu>-

gsizsn.» t^iun, ciss ist sins gsn? sZ>su-

siizis ^rlclsrung. i^iur untsrtzrscii cisr

lclsins ?stsr ciis >cur?s r'suss, ciis snt-

ztsncisn wsr, um nocii tolgsncis ks-

msrlcung sn?ulzr!ngsn: «Unci cisnlcsn

Sis zicii, cisr Uiirmsciisr wollte ?us.s!

cisz Xlsvisr mitnslimsn!»

Der lzsnüe Orient
in einer l'urmsc öleu!
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